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Der Landrat 

 

 

 

Beschlussvorlage 

 

Organisationseinheit 

Amt für Klimaschutz und Kreisentwicklung  

Datum 

09.06.2023 

Drucksachen-Nr. 

2023/154 

 

 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e  

Kultur- und Schulausschuss öffentlich 19.06.2023 

Kreistag öffentlich 17.07.2023 

 

 

Tagesordnungspunkt 2 

Bezuschussung des Leistungsangebots der Schweizerischen Schifffahrtsgesellschaft Untersee und 
Rhein (URh); 
Bewilligung eines erhöhten Zuschusses 

 

Beschlussvorschlag 

1. Der Erhöhung des Zuschusses für das Leistungsangebot der Schweizerischen Schifffahrtsgesell-
schaft Untersee und Rhein von 4.715 CHF um 1.515 CHF auf 6.130 CHF wird zugestimmt. 

2. Zur Finanzierung gemäß Ziffer 1 wird im Haushalt 2024 ein Betrag in Höhe von 6.130 CHF be-
reitgestellt.  
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Historie und Sachverhalt 

Die Leistungspartner der Schweizerischen Schifffahrtsgesellschaft Untersee und Rhein (URh) leisten 
bislang einen freiwilligen Zuschuss in Höhe von insgesamt 310.000 CHF. Auf die deutschen Körper-
schaften, den Landkreis Konstanz und die Gemeinden an der Schifffahrtslinie (Büsingen, Gaienhofen, 
Gailingen, Öhningen/Wangen, Reichenau), entfallen davon 55.000 CHF. Der Zuschuss des Landkreises 
betrug bislang 4.715 CHF. Ab dem Jahr 2024 hat die Geschäftsführung der URh eine Erhöhung der 
Zuschüsse um 30 Prozent beantragt. Dies bedeutet für den Beitrag des Landkreises eine Erhöhung 
um 1.515 CHF auf 6.130 CHF. Bei dem derzeitigen Wechselkurs (1 CHF = 1,027 EUR) entspricht dies 
einer Erhöhung um circa 1.556 EUR auf circa 6.300 EUR. 

Die Geschäftsführung der URh verweist in ihrem Antrag auf Passagierrückgänge in den vergangenen 
drei Jahren aufgrund der Corona-Pandemie, Streckensperrungen wegen Niedrigwasser und ein ver-
ändertes Freizeitverhalten an heißen Sommertagen. Wechselkursverluste und Abschreibungen be-
einflussten das Unternehmensergebnis zusätzlich negativ und führten in 2022 zu einem Jahresverlust 
von 613.000 CHF und einem kumulierten Verlust von über 731.000 CHF. Den verschiedenen be-
triebswirtschaftlichen Maßnahmen zur Verbesserung der Ergebnisse (unter anderem Termingeschäf-
te für günstigen Treibstoffeinkauf, Erhöhung der Ticketpreise, erhöhte Akquise im Bereich Gruppen-
reisende) stehen Steigerungen bei den Material- und Lohnkosten gegenüber. Daher bittet die Ge-
schäftsführung in ihrem Antrag an die Leistungspartner um die Erhöhung des Zuschusses um 30 Pro-
zent zur Entlastung der URh.  

Die Schiffsverbindung Kreuzlingen-Schaffhausen ist ein wichtiger Teil unseres touristischen Angebots. 
Mit dem erhöhten Zuschuss können die bisherigen Fahrverbindungen unverändert beibehalten wer-
den. Als Signal für unser gemeinschaftliches Interesse an dem Weiterbestehen des Schiffsbetriebs 
sowie für unsere Bereitschaft zur guten grenzüberschreitenden Zusammenarbeit ist es unser Erach-
tens wichtig, die URh weiterhin zu unterstützen. Auch als Zeichen für das touristische Engagement 
des Landkreises gegenüber unseren Gemeinden empfehlen wir, der Erhöhung des Zuschusses und 
somit der Leistungsvereinbarung 2024 zuzustimmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

Anlagen 

Anlage 1 – Leistungsvereinbarung 2024 Entwurf 
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Art der Aufgabe 

  Staatliche Aufgabe 

 

  Selbstverwaltungsaufgabe  

                Pflichtaufgabe 

                Freiwillige Aufgabe 

 

Auswirkungen auf beschlossene Ziele und Kennzahlen 

  keine Auswirkungen 

  Auswirkungen auf Ziel/Kennzahl:  

     Nr.:  81    Bezeichnung: Die Grundlagen für ein nachfrageorientiertes Angebot der  

                                                         touristischen Leistungsträger sind gegeben; Die Tourismusakteure                            

                                                         arbeiten erfolgreich und effektiv zusammen 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Aufwendungen bzw. Auszahlungen 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

6.130 CHF  ab 2024 
  

 

Zuschüsse oder (Gegen-)Finanzierung 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

… CHF    … 
  

 

Nettoauswirkungen 

 

6.130 CHF  ab 2024 
  

 

 Mittel sind im Haushalt/Entwurf (HHJahr/e 2024) veranschlagt 
 

Erhöhung um 1.515 CHF auf 6.130 CHF. 
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